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Du sollst fröhlich sein und 

dich freuen über alles Gute, 

das der HERR, dein Go(, dir 

und deiner Familie gegeben 

hat.    

5. Mose 26,11 
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„„Die Ehre meiner Eltern“ – eine Dokumen-

ta�on zum vierten Gebot 

Warum sollen wir Vater und Mu�er ehren? 

Dieser Frage geht die eindrucksvolle Doku-

menta"on „Die Ehre meiner Eltern nach“.  

Ein Sohn erzählt die Geschichte seiner Fami-

lie: vom strengen Elternhaus der Nach-

kriegszeit über die rebellische Jugend bis hin 

zum heu"gen Umgang mit den altgeworde-

nen Eltern – der Vater dement im Pflege-

heim, die Mu�er nach einem Schlaganfall im 

Rollstuhl. 

Der Film zeigt behutsam, wie sich Beziehun-

gen verändern, wie Verletzungen bleiben 

und dennoch Nähe wachsen kann. Er führt 

das vierte Gebot zurück in seinen ursprüngli-

chen Sinn: als Zusage von Wertschätzung 

und Fürsorge zwischen den Genera"onen. 

In einer Zeit, in der familiäre Bindungen und 

der Genera"onenvertrag unter Druck ste-

hen, stellt der Film die Frage neu: Was 

bleibt – und was verbindet uns eigentlich? 

Ein bewegender Beitrag aus der Reihe „Die 

Zehn Gebote – Geschichten aus dem Alltag“, 

geeignet für Jugendliche und Erwachsene. 

Wir laden herzlich ein zu einem besonderen 

Filmgo�esdienst mit anschließendem Ge-

spräch. 

Am 22. Februar um 17:00 Uhr 
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Treffpunkt im Quar"er.  

Gespräche über Go� und die 

Welt, Musik, Billard, Tisch-

Kicker, Getränke und Imbiß zu 

kleinen Preisen, Sonderveran-

staltungen nach Ankündigung. 

 

Das Bistro hat jeden 

Montag von 19:00 Uhr 

bis 22:00 Uhr geöffnet. 

Bistro im Hof | Sedanstr. 39 

Bilder: © EFG Hamm - Mitte 



Glauben vertiefen.  Du bist eingeladen! Komm zum Fest des Glaubens! 

Herzliche Einladung  

zu einem gemütlichen Nachmi(ag voller Genuss und 

guter Gespräche. Freut euch auf eine entspannte At-

mosphäre mit köstlichem Kaffee, Tee, Kuchen und Ge-

bäck. Lasst euch inspirieren durch interessante Gesprä-

che und einen bereichernden Austausch zum einem 

Thema. 

 Der nächste Seniorentreff:  

Donnerstag, den 26. Februar 2026 | 15:00 Uhr! 
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Bibeltexte lesen, verstehen und miteinander über 

den Inhalt ins Gespräch kommen. 
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In unseren nächsten Bibelgesprächen beschä@i-

gen wir uns mit zwei eindrucksvollen Kapiteln des 

2. Korintherbriefs. In Kapitel 9 lädt Paulus dazu 

ein, Großzügigkeit nicht als Pflicht, sondern als 

Ausdruck eines weiten Herzens zu verstehen. Frei-

gebiges Geben s"@et Freude, stärkt Vertrauen 

und lässt Go�es Segen sichtbar werden. Kapitel 

10 führt uns in die Frage, wie geistliche Autorität 

heute gelebt werden kann. Paulus zeigt, dass ech-

te Stärke nicht in Härte liegt, sondern in einer Hal-

tung, die klärt, auDaut und Missverständnisse 

heilsam angeht. Gemeinsam sprechen wir dar-

über, wie eine Kultur der Großzügigkeit unser Mit-

einander prägt und was „geistliche Waffen“ im 

Alltag bedeuten. Alle sind eingeladen – ohne Vor-

kenntnisse. 


